
E f f i z i e n t e  V e r w a l t u n g  
f ü r  a l l e  m o d e r n e  

K o m m u n e n



O n l i n e z u g a n g s g e s e t z

Digitale 
Zugänglichkeit

Kommunen müssen Bürgerinnen und 
Bürgern digitale 

Zugangsmöglichkeiten zu 
Verwaltungsdienstleistungen bieten, 

um bürgernahe Prozesse zu 
ermöglichen.

Interoperabilität & 
Standardisierung

Kommunen sind verpflichtet, ihre 
IT-Systeme so zu gestalten, dass 

sie mit anderen Behörden auf 
Bundesebene und in den Ländern 

interoperabel sind, um einen 
reibungslosen Datenaustausch zu 

gewährleisten.

Serviceorientierung
Fristsetzung und 

Umsetzung
Kommunen müssen die Vorgaben 

des OZG fristgerecht umsetzen, 
wobei konkrete Fristen und 

Umsetzungspläne zu beachten 
sind.

Das OZG verlangt, dass Kommunen 
bürgernahe und nutzerfreundliche 
Online-Services bereitstellen, um 

Zufriedenheit der Bürger zu 
steigern.



Funktionsweise

Anmeldung
Auswahl des 
Verwaltungs-

dienstes
Antragsstellung Dokumenten-

Upload

Bearbeitung durch 
die Verwaltung

Kommunikation 
und Rückfragen

Archivierung und 
Nachverfolgung

Überprüfung und 
Vervollständigung

Antrags-
absendung

Einbeziehung 
Träger öffentlicher 

Belange

Bescheid-
erstellung

Verwaltung

Antragssteller



Nach dem Anmelden kann der Mitarbeiter mithilfe des 

Dashboards alle aktuell laufenden Anträge einsehen, sowohl 

diejenigen, die er bereits bearbeitet hat, als auch diejenigen, die 

noch unbearbeitet sind.

E i n b l i c ke  i n  d a s  S y s t e m



E i n b l i c ke  i n  d a s  S y s t e m
Die Möglichkeit zur Antragsarten-Filterung erleichtert 

die Zuordnung der Fälle und unterstützt bei der 

internen Zuständigkeitsfestlegung.

Die Kurzübersicht bietet sämtliche 

erforderlichen Informationen (bspw. Ort, 

Antragssteller, Zeitraum) für die 

Bearbeiter, um rasch einen 

umfassenden Einblick in jeden Antrag 

zu erhalten. Zusätzlich ermöglicht sie 

die Einsicht in die Chronologie des 

Falls.



Vorteile

• Effizientere Verwaltungsprozesse durch die Automatisierung.
• Verbesserte Bürgernähe durch schnellere Bearbeitung von Anliegen.

• Kosteneinsparungen durch gemeinsame Nutzung von Ressourcen und Services.

• Einfachheit und Transparenz bei der Mitgliedschaftserlangung.

• Direkte Beteiligung und Einflussnahme auf die Weiterentwicklung der Plattform.

• Keine versteckten Kosten, mit einem transparenten Pro-Kopf-Preismodell.
• Kooperative Gemeinschaft, die starken digitalen Lösungen für die Verwaltung in Kommunen bietet.



A k t u e l l e r  E n t w i c k l u n g s s t a n d

Verkehrsrechtliche 
Anordnung

Sondernutzung Brauchtumsfeuer Feuerwerk

Aktuell können die Genossenschaftsmitglieder bereits folgende Verfahren nutzen:

Aktuelle Entwicklungen in der RathausCloud:
• Verfahren für Hundesteuer

• Verfahren für Baumfällungen

• Gewerbe An-, Ab und Ummeldung

Diese Anwendungen sind derzeit in der Entwicklungsphase und werden bald ab 30.04 verfügbar sein. Derzeit erfolgt die Planung der 
Einbindung vom VoisOnline der Firma HSH.

Mitglieder: 15 Städte und Gemeinden


